
Das Feldlager Pulaski.
E», Feldlager von Freiwilligen wird zn

Womelsdorf gehalten werden, welches sich
auf Dienstag, de» 23ste» nächste» Attgust an-
fängt nnd an, 27ste» e»diget> Damit der re-
gelmässige Lanf der Lagerpstichte» nicht gcstört
werden möge, wünscht man dass alle Corps
sich auf den 23steu eiufindcu. Freitag, der 2tZ.
»st vorgeschlagen für die grosse Heerschau
durch den Ober-Befehlshaber, Gonvernör
Porter. Die Beiwohnnng einer grosse» An-
zahl von Staabs-Offizieren wird erwartet.
Die Compagnie» Freiwilliger in der Entfer
nung können sich darauf verlasse» dass gehöri-
ge Vorbereitung?» für ihre» Empfang ge-
macht werden. Contrakte für die verschiede,
nen Lieferungen als Feuerung. Wasser und

Stroh sind bereits durch die Anordnungs-
Committce abgeschlossen worden. Diejeni-
gen Bürger, welche das Feldlager zu besehe»
wünscheil, werde» die Schickliehkeit einsehen
die Regel» zu beobachte», nnd jede Gelegen-
heit wird gegeben werden, die sich nicht mit
ver gehörigen Zlnsübnng der Militär-Psticht
destossr.
Auszüge aus de» Verhaudluugcil derConuttee

Beschlossen, dass die »icht verbundenen
Corps Freiwilliger ersucht werden sich l»

Vattalione uud Regimente zn bilden.
Beschloffen, dass das Feldlager de» Regeln

des regulären Dienstes uuterworfctt sein soll,
ausgenommen dass Uebertreter nur mit Aus-
stossuttg vom Lager und Arrest bestraft wer
den sollen.

Beschlossen, dass keine geistige Getränke
angeschafft oder innerhalb dem Bezirk des
Lagers geduldet werden.

Beschlossen, dass ein Cireular-Schreibeu
an alle MillitärCorps gerichtet werde, deren
Namen man in Erfahrung bringen, kann,
(dessen ungeachtet werden alle Corps iu und
ansser dem Staat, die kein Cireular erhallen
mögen, eines herzlichen Willkommens ver-
sichert.)
Capt. I. C. Branncwell, I. A. Clouse,
Lieiit. S. Ermentraut, P. Klahr,
Lieut. D. Snyder, I. Wigamau,
Eol. I. Reitthold, D. Steach,
E. P. Schmidt, G. Keiser,
I. Rcifschucider, I. Rutter,
W. W. Petree, > W. Vanderslice.
E. Lorisch.

Anordnnngs-Committce.
Womelsdorf, Jllli 12. 1342.

Anw Pnvat-Verkauf,
Eine der ältesten, vollständigsten nnd best-

gtlegenen deutschen Buchhandlnugeil in die-
sem Staat, die ununterbrochen diesansehn?
iichsttll uud gewinnreichsten in- nnd auslän-
dischen Geschäfte macht, bietet man znm Ver-
kaufe an.

Wo, uud lliltcr welche» Bediiiguugcu, die,
wohlVerstaudeu, äusserst billig siud, erfährt
mau in der Drnckcrei des Liberalen Beobach-
ter's, in Rcadlug, Penn., entweder bei per-

sönlicher Aufrage, oder durch postfreie Bncfe.
Kauflustige belieben sich bald zu melden.

März 8, 1842.

TD>ll»sere Herrn College», die mit uus
wechseln, würde» uns durch die Ausuahme des

Obigen, in ihre respcktiven Blätter, zu Ge-
gendiensten verpflichten

Mai 7. bV.

Gegen ' Nheumathic uud Nückell-
Schmerzeu-Liilelnem,

verfertigt von
Dieses Linement ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Publikum gebracht
wordeu ist ; es verschafft sogleiche Linderung,
wenn Gebrauch davon gemacht wird. Die
Rückcu-Schmerze» eilrirt es beim ersten oder

zweiten Mal Schmieren.
TZ>Einzig zu haben i» dieser Druckerei.

Preis: Ccut die Flasche.
Rcaviilg, Mai 31« bv.

Ein kleines Wcrkchen,Zbetitclt:

Etnlschouer uud wohlapprobirter
Heiliger Segen
zu Wasser und zn Land :e.

l?at die Presse verlassen und ist in dieser
Druckerei zn haben.

Preis: Cent das Exemplar.
Jnni 14. bv.

John S. Itiehards, Advokat,

hat seine Amtsstube jetzt an der Druckerei des
Zllerks Se Journal'«, in
der Ost-Pennstraße, zwischen der V. und 7ten

«Ltraße.
Reading, Mai 3.

Vorschlag
Zur Heransgabe eines natnrhistorischen, für

Geistliche uud Weltliche sehr interessan-
ten Werkes, in deutscher Spracht,

uiltcr dem Titel:

Vetra ch tungen
über die Harmonie der Werke der Natur mit

der Weisheit und Güte Gottes;
in einem Bande.iu Bvo. Von etwa (ZoiiZSeiten.
Bearbeitet »ach de» besten Schriftstellern,

von Prvfefs 0 r *

Dem Werte mehr Lob beilegen wollen, alses von Gelehrten, von Sachverständigen, von
Männern wie U»»'»!,lenbcrg und Neim, dieaus vielen Gründen in der höchsten Gunst des
Volkes stehen, erhielt, wäre unschicklich, eitel und
überflüssig. Der Achtbare H. A. Mühlen-
l'trg sagt davon:

"Ich bin ganz überzengt, dass Niemand die-
"se Betrachtuilgcil ohne Nutzeil lese» kaum
"Es wäre daher zu wünschen, dass recht Viel,
,'sie in die Hände bekäme» uud aufmertsau
"durchlesen möchten, indem sie mir tresflick
"geeignet scheinen, beinahe Jedermann weise»

"uud besser zu n»acheuedle Enipstildungeu
"?guce Vorsätze Beriihigiiiig uud Trost,
" mit ciuem Worte Tugeud uud de»

"Lohu der Tugend hervorznbriugeu."
Der Achtbare George M. Nein» drückt sich

darüber folgendermaßen aus:
"Es ist in Viesen» Lande nicbts zn finde»,

"das besser geeignet wäre das Wohl »»d die
"Glückseligkeit der menschlicheil Familie zu
"befördern, als eben dieses Werk."

Durch diese schmeichelhaften Zeugnisse ausge
muntert, »Verden hoffentlich Viele, ja die Meisten
unserer deutschen Brüder, und ebenso die deutsch-
iesenden Eingebornen dieses Landes, zu dein

trefflichen Werke zu unterschreiben belieben.
Es wird aber dann erst zur Presse gehen, wenn
eine zur Deckung der Kosten hinreichende An-
zahl Subseribenten vorhanden sein wird.

Bedingungen :?Das Werk wird in Hef-
ten vou circa 00 bis l«)l) erscheine,»
zum Preis von 25 Cent jedes; die beim
Empfailge eiues jeden einzelnen Heftes zu
»ntiichteil sind. Die Zusendung geschieht anf
Kostc» des Herausgebers. Das erste Heft
erscheint sobald eiue hinlängliche Anzahl Sub
scribenteil vorhanden sind; die übrigen »Ver-

den sodann von Monat zu Mouat folge« ,bis
das Ganze Seiten bildet. Wer ein Heft
abnimmt macbt sich zur Abnahme uud Zah
luug des Ganzen verbindlich. Wer 7 Unter-
schreiber sanmielt und für die richtige Zahlung
bürgt, erhält das Bte Ereiiiplar sür seine Be-
lohnung. Druck und Papier »verde» nichts
zu wüttscheu übrig lasse».

G s'av. Wagner.
Reading. im September 1811.

Isidor A Aicher,
Haus- uud Tascheii-Ulu wacher,

Benachrichtiget seine, ge
ehrten Kunden und das
Pnblikiim im Allgemeinen
"cht»Ntv''.'oll, dass er seinen

X 1 alten Standplatz, gelegen
inder Ost - Penn Strasse,
zwischen der 6cen nud 7tcu,

verlasse» und «ach der Nord Steil Strasse
(auch Callowhill gcuauut) gerade der Engli-
schen Kirche, oder beinahe Keim's Eisenstohr
und Beard's Gasthalls gegenüber, gezogen
ist, wo er sein Geschäft in allen dessen Zwei
fortbetreibt. nämlich: cr reparier alle Arten
Repetier-. Patent Lever-, L'Eplne-, Dubler-,
Chronointter- nnd Horizontal-Uhren (Wat
ches), anch reparirt er alle Sorten Wand-
oder Hans-Udre», Musikbexen, alle Arten
Harmonien lAccordeons). Er verfprich-
danerhafte, garantirte Arbeit nnd pünktlicht
Bedienllng, aneh hat er seine Preise für Ree
paratnren bedeutend herabgesetzt, sollte aber
einer von seinen Freunde» oder dem geehrten
Publikum daran zweifeln, so ladet er ihn
höflichst ein. um davon überzeugt zu »verde».

Ordinäre Taschen Uhren (Warchcs)
> »Verden geputzt für .

. H 0 37-!
Eiu neues Gesicht oder Zifferblatt

auf eine Taschcn-Übr zu machen 1 ()s>

Eiue neue Spindel sVergc) do. I 25
Eine neue Hauptftder Spriug

cillzilsetzeu . . . . I0»

N.B. Bauer» und Andere, die auf dem
Laude wohilttt, nud Uhreu habe» die des
Putztus oder Reparireils bedürftig sind, und
dieselbe» »icht geru »ach der Stadt bringe»,
was manchmal sehr schwierig wäre, beliebe«
sich schriftlich a« lh« zu wende», wo er z» je-
derzeit bereit sei« wird, au irgend einem
Platze ii» Berks Caunty, ihre Dienste augen-
blicklich zu Verrichten.

Reading, Mai 24. 1842.

Mehr beweis.
Nitttltv'KAtMN iNräVtl

P i ll e n.
Ich erachte es als meine Pllicht, bekannt

zu mache», dass seitdem ich vou obeu erwähn-
ten Pillen Gebrauch gemacht, keine,» Dnrch-
lauf mehr gehabt, womit ich sehr oft geplagt
war, wie auch die grosse» Schmerzen ni mei-
ne» Niere» verlöre», und uicbt brauchte so
oft Wasser z» machen nnd dass ich im Stan-
de war, immer an meiner Arbeit z» bleiben,
welches ich niemals vorher im Stande war
zn thu» und versichere, dass sie das beste
Laxier-Mittcl sind welcbes ich jemals ge»om-
nitll habe.

Henry Newman.
Heidelberg Taunschip, Libanon Cannty,
August 2. bv.
Die Simptomen oder Anfang von dieser

fürchterlichen Krankheit, sind, Druck auf der
Blase, Brennen oder Schneiden beim Was-
scrmachen oder «ach demselben. Rcitz dazu
ohne viel machen zu köunc», zu lauge warte»»
müssen ehe es kommt, Nieren-Schmerzen lind
grosse Schmerze« im Kreuz. Sie sind auch
ein erprobtes und bezeugtes Mittel fürDurch-
lauf, Ruhr, Kopfweh, Magenkrampf, Eng-
brüstigkeit und Herstellung des Appetit's

Und »ver sie als ein Absührungs- uud Lax-
iermittel braucht, wird diesen Plagen incmals
untcrworfen fein.

Jodn Äienley, G. D.
Ecke der 7tc>i uud Frauklin-Strasse.

Agmtc« iu Readiug George Getz, Carl!
Wlssaug, Ecke der 7teu und Frank! iu-Strasse,
und A Puwelle, Druckerei dieser Zeituug;
ebenfalls zu haben iu Heidelberg Tannschip.
B. C., bei Abraham Spengler.

Seife und dichter.
So eben erhalten einen großen Vorrath wei-

ße und braune Seife und Unschlitl-^icbter,wel-
che sehr wohlfeil beim Pfund oder bei der Kiste
verkauft »Verden. Ebenfalls Sperni-Lichter zu
37H Cent daß Pfund, am wohlfeilen Stohr
Schild der ?Thee-Kiste."

I. v- Lambert.
Reading, August 2

Deutsche und englische

Vorschriften,
gestochen von C. F. tLgelmann, sindavieder
erhalten und zun, Verkauf in dieser Druckerei.

Folgendes kleine Werkchen hat nun die Pres-
se verlassen und ist einzeln sowohl als in größe-
rer Anzahl in dieser Druckerei zu haben, unter
dem Titel:

Da 6 Gestnndniß
von

Nikolaus steinhart,
welcher wegen der Ermordung von

Conrad C l> » i ft
am Isten April, in Reading hingerichtet

wurde.

Aus seinen hinterlassenen Papieren gesammelt.

Dasselbe enthalt 40 kleine Seiten und kostet
18HCe»tdaS einzelne Exemplar. Krämern
und «tohrhaltern, welche ein Dutzend oder
mehr kaufen, wird der gewöhnliche Rabatt er-
laubt.

Reading, den 21. Juni.

Noch woblfeiler.
Schild vom ~goldene» Stern."

So eben erhalten uud heute eröffnet eine
Verschiedenheit von »eiMi Gütern, nngefehr
zn halben Preisen, »ämlich Solche als: ge-
druckte Cattnne. werth I2H, zu Ceiit;
Mosseline, werth 10, zn Cent; Doppel-
stein, werth i», zn 0/, Cent, und alle andere
Waareu zulproportiniorteu Preisen.

Reading, Juli 12.

Dr. William A. Berry,
?Hat seine Office am Hause von

Hrn. David Deischer, in Ober
Bern Taiinsclnp, Berks Cannty,

/U' Z. wo er zu jeder Zeit bereit ist, alle
denen Kranken und Leidenden die

sich seiner Behandlung anvertrauen mögen,
allen möglichcn Fleiss und Sorgfalt angedci-
hen zn laiic». Da er hinlängliche Kenntniss
Voii Medizin und Krankheiten er
einen Theil der Glinst des Publikums in der
Umgegend zn erhalten, da seinerseits beiTage
und Nacht keine Mühe gespart werden soll,
volle Zufriedenheit zu gebe».

N.B. Alle Diejenige», welche zweifeln
möge» dass ich nicht hinlängliche Kentniss vom
ärztlichen Fache hätte, belieben bei den Her-
ren Doetoren W. Bauer oder W. I. Hibsch-
man nachznfragen.

Ober Bern, Mai 17. bv.

kr.-lnvrnv'o
Vegitabilieu Universal-Pillen.

<>cr Verfälscher.
Das Publikum beliebe zu beobachten,daß kei-

ne Brandreth's Pillen acht siud weuu nicht
die Schachteln mit neuen Zetteln versehen
sind. Es sind drei nnd jede enthält die glei-
che Nauieusailfschrift vou Dr. Braudreth.
Diese Zettel sind in Stahl gestochen, scbön
verziert nnd mit einem Kosteuaufwande von
mehreren Tausend Thalern gemacht.

Erinnert ench, der gleiche Name von B.
25randretl) muss oben auf der Schachtel,auf
der Seite und auf deu Boden feiu. Bei sorg
fälliger Untersuchung ist der Name Benja-
min Brandreth auf verschiedenen Stellender
ncnen Zettel zn finden, welche genau gleich
mit Dr. Brandrcths Handschrift ist. Dieser
Name ist in dem Netzwerke zn finden.

Die Pillen werden zn 25, Cent die Schach-
tel verkauft, vou deu folgende» Agente» i»

Ber k s Cau ut »:

Stichter uiid McKuigbt, Readiug ; Miller,
Scheisty u. Smith, Hamburg;M. K. Boyer,
Bernville; Daniel K. Faust, au der Readin-
ger Strasse »ach Beruville; Samuel Hechler,
Bannistaun; H. ». D. Boyer, Boyerstann ;

Henri? Dingle, Friedensburg ; Richard H.
Jones, Unioi.ville; W.nnd T. Vandersleiss,
Womelsdorf; Samncl Moore,Stonehsburg

Bemerke das jeder Agent ein engraviertes
Certlfieat der Agentschaft hat. mitcine., An-
sicht von Dr. Brandreth's Manilfakten) zu
Siug Sing daistelleud, und ans welchen rich-
tige Copien der neuen Zettel zn sehen sind,
die jetzt anf Brandreth's Pillen Schachteln
gebraucht werden.

Zsransretl), M. D.
(Pros;- Aleinvci l-'anf an feiner Gs-

fiee, No. 8. Nord Bte Strasse, Philadeph'a
Februar IS, 1842. i I.

Ageuleu für deu Äerkanf vou Dr.
Leidy'öNlut-Plllett.

I. R. Smith u. Co. Ste Strasse, nahe am
Rothe» Löwe» Wirthshanse.

I. Gilbert u. Co. 3te St. oberhalb der
Wciu Straffe.

Friedrich Klett, Ccke der 2te» und Callow-
hill Strasse.
G. W. Oakely, Appotheker, Reading.
Sarah B. Morris, do. do.
Jod» F. Long, do Lankaster.I. B. Moser, do. Allcutauu.,
F. G. Liunert, Kaufmann, Laneaster.
Miller, Schifly u. Smith, do. Hamburg
TZ-Und zum Verkauf i,l der Druckerei dieser

Zeitung, Preis 2Z Cent die Schachtel
Mai 26. 11.

der ~Alteil nnd neuen Welt."^
Schiller s sämmtliche Werke

in 12 Väudeu.
Durch Partieaukauf dieser BaltimoreAus-

gabe sind wir im Stande, das Exemplar,stark
nnd schön in Halbfranzband mit Tpringrük-
ken in li Bänden gebunden, für den äusserst
billigen Preis von S 5, broschirt in 12 Bän-
den für!K3, hier im Lande ohne fernere Un-
kosten baar gegen Speeie oder Noten Specie
zahlender Banken zu verkaufe».

»uu fäiiimtliche Werke des vor-
tresflichcil Schiller zu besitze» wünscht, der
eile mit dem Ankauf, da sich uicbt sobald wie-
der eine Gelegenheit bieten wlrd, solche so
spottwohlfeil zn erhalten. Unsere Agenten
wollen ihre Aufträge gefälligst bald einsende».

Wer noch nicht mit der folgenden Reisebe-
schrcibiiii.q bekannt ist, sollte eine kleine Aus-
gabe nicht scheuen und sich dieß nützliche und

interessante Buch anschaffen. Des Verfas-
sers Name bürgt für den Werth.
Ein Ausflug nach den Felsengebirgen im Jah-

re 1889; von F. A. Wislizenius, M.D.
Mit einer lithographirten Karte. Ge-
druckt bei W. Weber, St. Louis.

Broschirt 50 Ct6.
Das Dutzend Exemplare zu Ä4 sci.

Wcssclyoeft'sche Buchhandlung.
April 5. 3m

Anzeige.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische lind erfahrene

Rnthgeber,
112 n r

Künstler und Professwnisten,
oder ein

aus laugjähriger Erfahrung geschöpftes

Reze ptbu cd
Alls dtm Englische», mit Bcniltzililg der be-

sten in- und ausländischen Werte
bearbeitet.

für Chemisten, Kunsttischler,Möbelschrcincr,
Gewcln'schafter und Büchsenmacher, Lackirer
Kutschen-lind Chaiseilfabrikaiiten.Vcrgoldcr,
Knnstdrechsler, Kammacher, Blechschmicde
ttiid mehrere andere Gewerbtreibende, nebst

gründlichen Anweisungen über die
Behandlung und Anwendung

der gegebenen Rezepte.

Allen solchen Personen, welche Geschäfte
treiben die oben im Titel des Buches ange-
führt sind, erlauben wir uns den "Prakti-
schen Rathgeber" als ein höchst nützliches
Buch zu empfehlen, weil sie nicht allein viele
Kosten für die Fertigung ihrer Arbeiten er-
sparen, sondern gleichzeitig aus denselben vie-
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei
ten erlernen.

Für Buchhändler uud Andere, welcbe im
Greffen zu kaufen wünschen, setzen wir folgen-
de Preise fest:
l litt Exemplare in guten Pappband Hsl>. W

~ ? ~ ~ ZI), (>t>

25 ~ ~ ~ ~ IA. 0l)

,? ,< ~ ~ 7.30
gegen Cinscuduiig des Betrags bei der Bestel-
lung?Verseudungskosteu, Porto und deglei-
chen, werde« aufferdein berechnet.

Dr. Bechter's
Luuge u -P r e servati v.

Preis 50 Cent die Flasche,
Ist ei«e sehr Zubereitung, entdeckt
durch eiueu regelmässigen und berühmten deut-
schen Arzt, der sie über füufzig Jahre >u sei'ner eigenen Praxis in Dentschland gebraucht
hatte, in welchem Lande sie wahrend jener Zeit
äusserst ausgedehnt benutzt wurde, bei Husteu,
Verkaltunge», Katarhsteber, Engbrüstigkeit,
Keuchhusten, Seiten- und Rückenschmerzen,
Blutspeieu, jeder Art Brust- uud Lnngeube-
schwcrden, und in Hemmnug der herannahen-
den Anszehrnng. Vieles kaun als Lob der
obigen Medizin gesagt werden, aber die Zel-
tungsbekaniitmachilugen sind zukosispielig da-
zu ; jeder befriedigeude Beweis iu dessen Wir-
kungen wird iil tiuein Versuche damit gefun-
den werde», so wie anch zahlreiche Empfehlun-
gen die Attwcisiittgszcttcl begleitend, lieber
7000 Flaschen sind allein in Philadelphia
während dem letzten Winter verkauft worden,
eiil überzeugender Newels vou dessen Nutzbar-
keit, sonst würde eine so grosse Quantität nie
verkauft wordeu sei».

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Eunrnng der verschiedenen Krankheiten für
welche sie empfohlen ist, dass sie allen andern
Zubereitungen von Sarfaparilla, Panaccas
?e. schnell vorangeht.

Viele Zcuguisse sind vou Zeit zu Zeit erhal-
ten und bekannt gemacht worden, aber derKo-
stcnaiifwaiid von Zeitungsbekaniitmachnngen
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigsten können leicht überzengt wer-
den von der Nützlichkeit dieser Medizin wenn
sie aiirnfen an Leidy's Gcsnndhcis Emporttnn
Nv. 19l Nordzweiteustrasse, unterhalb der
Vinc Siraffe, zum Schild des "goldcnenAp-
lers uud Schlangen" allwo Zeugnisse und
Nachweisniigen zu huuderteu vou Fälleu der
merkwurdigsteu Kuren dnrch diese Medizin,
vorgezeigt werden können.

Reading, den 2, Jnni.
Medizin ist um den oben ange-

gebene» Preis in dieser Druckerei zu habe».

Jacob W. Miller,
Gaslhaua zun, Hamburg Hotel, in der

Stadt Hamburg, 2>erk'a (saunty, Pa. -

macht hiermit seinen Freunden ii»d einem
geehrten Publikum überhaupt die höfliche
Anzeige, dass er am Lösten letzten März das
obengenannte Gasthans, letzthin im Besitz des
Eigenthümcrs, Hrn. Daniel Kern, bezogen
hat. Dieses Gasthans mit seinen Nebenge-
bändcii wnrde so cingcrlchttt, dass es dem Fnss-
gänger, dem Reiter und dem Fuhrmann alle
Begucinlichkeitcu darbiete» die er billigcrwei-
se verlange» kann schöne Schlafzimmer,
ein grosser Hof und geräumige Ställe, gute
Kost uud auserlesene Getränke, überhaupt
eiue gute gefällige Aufwartung, uud dabei ein
fehr billiger Preis, siud wenigstens Gegen-
stände, wodurch er sich allezeit bestreben wird
die Kundschaft seiner Freunde zn verdiene»
und zu erhalten.

Hamburg, Mai 3, ,842.
N. B. 0 bis 10 Kostgänger könne» auf

billige Bediugliugcn mit aiigettehmer uud gu-
ter Aufwartung versehe» werde».

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind in der Druckerei die-ser Zeituug um billigen Preis zu haben:

Wilmsen's deutscher Kiuderfreuud, von IG.
Weffelhoeft, Philadelphia, 1839.Deutsche neue Testamente.

Der amerjkanischc Scidenbauer.
Die Etschichte der Vereinigte» Staate» vouNord Amerika, seit der Entdeckung derueueu Welt bis auf das Jahr 1857, aus

Englischen übersetzt von WilhelmBes ch te, Ncnyork, 1838.
Dieselbe, vom Jahre 1497 bis 1837, über-setzt und herausgegeben von W i«l h. I-L. Kiper le n, Philadelphia, 1838,
Leben, Thaten und Meinungen des UlrichZwingli' erstell Urhebers der deutschentvaugelich-refornill ten Kirche,von JohannAngust Forsch, Chembersburg, Pa. 1837
Der Himmel auf Erden oder Weg zur Glück

seligkelt. Dargcstelt von Christian Gott-
hilf Salzman,bearbeitet von Conrad Frie-
drich Stollmever, Philadelphia 1889.

Der lange vereorgene Schatz und Haus-
Freund, ein nützliches Rath- und Hilfs
Buch für Jedermann, Skippacksville
1837.

Andachtsüblluge» uud Gebete für nachden-
kende uud gutgesinnte Christen. Von Jo-
hann Kaspar Lavater,Laneaster, Pa.

Lutherische und reformirte deutsche A. V. C.
Bücher.

Affe, den, Schreib-Papier, Federn n Schreib
Dintc.fo wie auch Blanks für Mortgages,
Judgemciit und Cominon-Bonds.

Zollikofers Gebetbuch ist ebenfalls bei uus zuhaben zu Dz 75, das einzelne Exemplar?-
-18 Thaler das Dutz.

Eine Ailswahl schöner dentschcr Lieder ist bei
uns ebenfalls stets vorräthig, uud um bil-
lige» Preis z» haben.
Reading den et>te» Jnni.

Werth der Banknoten
iu Pentlsvlvauieu.

Bank von Alleghany. zu Bedsord, Unganghr.
Beaver, zu Baever, do.
Swatara, zu Harrisburg, geschlossen'
Washington, zu Waslungton, ungang.
Lhambersbulg zu Chanibtt'sblire,,
Ehester Caunty zu Westchcstcr,

' p.,'x
Delaware Caunty» zu Ehester, par
Germantauu zu Geriiianraun, p.,r
Gettisburg* zu Gettisburg,

'

5
Lewistaun zu Lewistauu,
Middletaun zu Middletaun
Montgomei >) Co/- zu par
Noi'thumbei'land zu?iorthumberl. A
North Amerika«zu Phil'a, par
Northern Liberties» zu Phi'a, par

zu Phil'a, 7
Penn Taunscl)ips zu Phil'a, 12
Pittsbrg, zu Pittsburg, Z

Bank der Ä.'er.St« zu Pbiladelphja, 5,5
do. do. Zweig* zu Pittsburg, 55
do. do. do. zu Erie, 55
do. do. do. zu Beaver 55
do do do zu Neu Bngth'an 55

Berks Cannty Bank zu Reading, geschlossen
Carlisle ditto» zu Carlisle, 5
Eentre ditto zu Belesonte, geschloßen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia 4
Cvmmccial Bank/" zu Plul'a, par

lDoiileötailil ditto zu Dvylestaun, par
Easton zu Easton, par
Erie ditto zn Erie, H
Erchange ditto zu Pittöburq, 5
Erchange Zweig zu
Farmers Bank v. Blicks Cty z. Bristol, Pap
Farmers u. Drovers zu Waynesburg,
Farmers ditto von Laneaster* zu Laneaster z
Fariliers ditto, von Reading* zu Rea.

'

par
Farmers u. Mechanies ditto zu Phil'a, par
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gcbr.
Farmers und ditto do. ,zu Fayctte Co.gebr.
Farmers und do zu Grencastle gebroch.
Franklin ditto zu Washington, ' 4
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, gcschloss.
Girard dittof in Phil'a, 455
Harrisburg ditto zu Harri'sburg,
Harniony Institute zu Harmony, ungang.
Honcsdale Bank zu Honesd.ile,
Hnntingdon ditto zu Huntingdon, «ngang.
luniata ditto zu Lewistaun, ungang'.
Kensington do. in Phil'a, pär
Lankaster do. zu Lankaster,
Lebanon do. zu Leb.mon,
Lumberman's do. zu Warren, gebrochen
Mauuf. u. Mechanics iu Phil'a, 14
Marrietta u. Suöqueh. Tradiiig Co. ungb.
Merchants u. Manus. Bankf Pitrsbuig,

'

I
Mechanicö Bank in Phil'a, '
Miners Bank von Pottsville, 7
Northern ditto von Pa. zn Dundaff, ungb.
Monongohela ditto von Braunsville, ' 5
Moymcnsing Bankl' in Plul'a, 12
Northnmbl.U. Colb.Bk. zn Milton, ??gb.
N. Western Bk. v.Pa. z.Meadeville,gefchl.
Neu Salem do. zu Fayette (öaunty, beirüg.
Northampton Bank zu Mentaim, 17
N. H. Delaw. Brücke« Co. zu N.s>. gejchl.
Agrieul. n. Mannf. Bk. zu Carlisse, gebr.
Pbiladelpbia Bank* zu Philadelphia, par
Richards (Mark) in Philadelphia, gebroch
Schuylkill Bank* in Plnl'a, par
Silver Lake Bank zn Montrose, gcschloss.
Southwark ditto in Phil'a, par
Towanda do. zu Towanda, 75

Union do. zu Unioiitaiin, gebroch
Western- do. in Philadelphia, par
Westmoreland do. zu Grecuaburg, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk. ungang
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, 12

«York ditto* zu York,
Äoughogany Bank zu Perryopolis, ungang.

sl?Auf die mit eine» * bezeichneten
Banken siud falsche Noten im Umlauf.

Deposit-Banken sind mit ei-
nem 1 gezeichnet.


